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Herren Kreisliga B

TV Lichtental III : TTV Muckenschopf III 
Samstag, 15.10.2022, 17:00 Uhr

Sieg für den TV Lichtental III

Großer Jubel herrschte am Samstagnachmittag beim Heimteam vom TV Lichtental III, als Fritz Reiff
sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg gegen die Gäste des TTV Muckenschopf III perfekt
machte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Kozarov und Reiff, die ihre Einzel und auch ihr
jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Das Spiel war nach insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Kozarov / Reiff überzeugten im Doppel gegen Heim / Herrmann, das sie ohne
Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbuchen konnten. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Atmaca / Wahl konnten Duffner / Kinas
anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern.
Sperling / Surducan machten indes mit Zimpfer / Umbrath beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und
gewannen ihr Doppel sicher. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit
den Einzel-Matches. Lange mit Albin Heim kämpfen musste Alexander Kozarov in einer auf Basis
der TTR-Werte zu erwartenden engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Maximilian Duffner gelang es,
Mustafa Atmaca im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete
schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte nicht zu erwartenden 3:0-Sieg. Kurze Zeit später ging
es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Das Einzel
zwischen Fritz Reiff und Bertram Herrmann endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den
Gastgeber. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie eng
umkämpft das Einzel insgesamt war. Nach gewonnenem ersten Satz gab am Nachbartisch Dominic
Kinas das Spiel gegen Albert Wahl noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Bei einem Spielstand von
5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Nicht einen Satzgewinn überließ Horst Sperling
seiner Gegnerin Christa Umbrath beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Zähler für
die Heimmannschaft bei. Den Sieg von Robin Zimpfer konnte Andrei Surducan im Match beim 1:3
nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Trotz des Satzverlustes wurde es
dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 6:3. Wenig Chancen ließ wiederum Alexander Kozarov beim
11:6, 11:9, 11:4 seinem Gegner Mustafa Atmaca. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang
Maximilian Duffner Albin Heim in fünf Sätzen. Das war ein unterm Strich wirklich sehr
ausgeglichenes Match. Wenig Chancen ließ Fritz Reiff beim 3:0 seinem Gegner Albert Wahl. Mit
dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Sieg des TV Lichtental III geht es nun im nächsten Spiel am 28.10.2022 gegen die
GTM Rheinmünster, während der TTV Muckenschopf III am 28.10.2022 gegen den TV Gernsbach II
antritt.

 Statistik:
 TV Lichtental III

Doppel: Kozarov / Reiff 1:0, Duffner / Kinas 0:1, Sperling / Surducan 1:0 
Einzel: A. Kozarov 2:0, M. Duffner 2:0, F. Reiff 2:0, D. Kinas 0:1, H. Sperling 1:0, A. Surducan 0:1 

 TTV Muckenschopf III
Doppel: Atmaca / Wahl 1:0, Heim / Herrmann 0:1, Zimpfer / Umbrath 0:1 
Einzel: M. Atmaca 0:2, A. Heim 0:2, A. Wahl 1:1, B. Herrmann 0:1, R. Zimpfer 1:0, C. Umbrath 0:1
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